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New Street Traces IV

Bildbeschreibung1)

Eine verschwommenes Fotografie einer Straße bei Nacht mit Lichtstreifen von Autos und Gebäuden.

Analyse1)

Diese Fotografie fängt eine dynamische Nachtszene ein, die durch Bewegungsunschärfe gekennzeichnet
ist, die vertraute städtische Elemente in abstrakte Licht- und Schattenspuren verwandelt. Die Rücklichter
eines Autos verschwimmen zu leuchtend roten Spuren, die im Kontrast zum diffusen Schein der Straßen-
laternen und den undeutlichen Formen der Gebäude entlang der Straße stehen. Die verschwommenen
Gestalten der Fußgänger tragen zum Gefühl der flüchtigen Bewegung bei und rufen die Energie und das
Tempo des Stadtlebens nach Einbruch der Dunkelheit hervor. Der bewusste Einsatz von Bewegungs-
unschärfe erzeugt eine ätherische Qualität und lädt den Betrachter ein, über die Vergänglichkeit des
städtischen Erlebnisses nachzudenken.
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Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 09/2020 09/2020 02/2022

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7360 px 3132 px 16

Verhältnis ca. 2.35 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Neue Straße Spuren IV

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A blurred photograph of a street at night with light streaks from cars and buildings.
    
    
      Eine verschwommenes Fotografie einer Straße bei Nacht mit Lichtstreifen von Autos und Gebäuden.
    
    
      This photograph captures a dynamic night scene, characterized by motion blur that transforms familiar urban elements into abstract streaks of light and shadow. A car's taillights bleed into vibrant red trails, contrasting with the diffused glow of streetlights and the indistinct forms of buildings lining the street. The blurred figures of pedestrians add to the sense of fleeting movement, evoking the energy and pace of city life after dark. The intentional use of motion blur creates an ethereal quality, inviting the viewer to contemplate the ephemeral nature of urban experience.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine dynamische Nachtszene ein, die durch Bewegungsunschärfe gekennzeichnet ist, die vertraute städtische Elemente in abstrakte Licht- und Schattenspuren verwandelt. Die Rücklichter eines Autos verschwimmen zu leuchtend roten Spuren, die im Kontrast zum diffusen Schein der Straßenlaternen und den undeutlichen Formen der Gebäude entlang der Straße stehen. Die verschwommenen Gestalten der Fußgänger tragen zum Gefühl der flüchtigen Bewegung bei und rufen die Energie und das Tempo des Stadtlebens nach Einbruch der Dunkelheit hervor. Der bewusste Einsatz von Bewegungsunschärfe erzeugt eine ätherische Qualität und lädt den Betrachter ein, über die Vergänglichkeit des städtischen Erlebnisses nachzudenken.
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